
 

 

PRESSEINFORMATION - Nr. 11/2015 
 
Tag des offenen Denkmals am 13. September 2015  
im Historisch-Technischen Museum Peenemünde  
 
Jedes Jahr am zweiten Sonntag im September öffnen historische Bauten und 
Stätten zum Tag des offenen Denkmals ihre Türen für Besucher. In diesem Jahr 
steht der Denkmaltag unter dem Motto "Handwerk, Technik, Industrie".  
 
Die Besucher des Historisch-Technischen Museums Peenemünde erwartet 
am 13. September 2015 Geschichte zum Anfassen und einen Blick hinter die 
Kulissen. So wird der Restaurator des Museums, Wolfgang Hofmann, bei einem 
geführten Rundgang aktuelle und geplante Restaurierungsprojekte z.B. im 
Kraftwerk Peenemünde vorstellen und Einblicke in die Restaurierungswerkstatt 
gewähren. Auch durch die Dauerausstellung werden Sonderführungen 
angeboten. (Die Sonderführungen sind für Museumsbesucher kostenfrei, es 
gelten die regulären Öffnungszeiten und Eintrittspreise des Museums.) 
 
11.00 Uhr: Sonderführung mit dem Restaurator des Museums (ca. 90 min) 
 
10:00 & 15:00 Uhr: Sonderführung durch die Dauerausstellung (ca. 90 min) 

Zudem wurde die Sonderausstellung "Lager in der Heeresversuchsanstalt 
Peenemünde 1936 - 1945", welche von Schüler/innen der Heinrich-Heine-
Schule Karlshagen erarbeitet wurde, bis zum 13.September 2015 verlängert. Für 
die Ausstellung haben die Schüler/innen die Geschichte der unterschiedlichen 
Lager in den Peenemünder Versuchsanstalten recherchiert und Informationen zu 
den Standorten und den Arbeits- und Lebensbedingungen zusammengetragen. 
Ebenso wird der heutige Zustand der historischen Orte dokumentiert. Neben 
Text- und Bildtafeln werden auch Exponate aus dem Archiv des HTM 
Peenemünde ausgestellt. 

Der Tag des offenen Denkmals ist der deutsche Beitrag zu den European 
Heritage Days unter der Schirmherrschaft des Europarats. Seit 1993 koordiniert 
die Deutsche Stiftung Denkmalschutz den Tag des offenen Denkmals 
bundesweit. 
 
 
Peenemünde, den 09.09.2015 
 
 
gez. M. Gericke 
Geschäftsführer 
 

 


